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Öffentlichkeitsfahndung nach Diebstahl und Computerbetrug in Zerbst (Anhalt)
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Seit Anfang November 2023 ermittelt die Polizei wegen des Verdachts des Diebstahls und mehrfachen Computerbetrugs
zum Nachteil eines 80-jährigen Mannes.

Nach dem derzeitigen Stand der Ermittlungen betrat der Geschädigte am 07.11.2023 um 11:10 Uhr eine Bankfiliale in der
Straße „Alte Brücke“ in Zerbst zum Zwecke der Geldabhebung. Bereits während dieses Aufenthalts in den Räumlichkeiten
der Bank stand eine weitere unbekannte männliche Person in der Nähe des 80-Jährigen. Wenige Minuten nachdem der
Geschädigte die Filiale verlassen hatte, kam es zur unrechtmäßigen Geldabhebung in selbiger Filiale im unteren vierstelligen
Bereich. Wie sich der Täter in den Besitz der Geldkarte des Geschädigten bringen konnte, ist bislang unklar.

Im weiteren Verlauf wurde eine Vielzahl von Einkäufen mittels Bezahlung durch die zuvor entwendete Geldkarte im Berliner
Bereich getätigt. Es entstand ein Gesamtschaden von ca. 5000,- Euro.

Wie die Bildaufnahmen einer Überwachungskamera zeigten, handelte es sich bei dem Mann, welche sich zuvor bereits mit
dem Geschädigten in der Bank befand sowie dem Mann welcher widerrechtlich die Geldabhebung vornahm, um die
identische Person.

Bisherige Ermittlungen führten bisher nicht zur Identifizierung der männlichen unbekannten Person.

Das vorliegende Bildmaterial zeigt den unbekannten Täter bei der Geldabhebung am Geldautomaten in der Bankfiliale in
Zerbst. Durch die Veröffentlichung des Bildmaterials erhoffen sich die Ermittler Hinweise zum Aufenthaltsort und zur
Identität der Person.

Personen, die Hinweise zur Identität der Täter geben können, werden gebeten, sich im Revierkommissariat Zerbst/Anhalt
unter der Telefonnummer (03923) 716-0 oder per E-Mail unter lfz.pi-de@polizei.sachsen-anhalt.de zu melden

Hinweis: Für den Fall der Verbreitung in elektronischen Medien bitten wir durch geeignete technische Maßnahmen
sicherzustellen, dass die zur Öffentlichkeitsfahndung übersandten Bilder nicht automatisch an soziale Medien durch
„Buttons“ weitergeleitet werden bzw. diese zu verpixeln.      
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